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A N Y I N  ¹  

Anyi 
 

Schrift Name Laut ² Schrift Name Laut ² Schrift Name Laut ² 

A a  ɐ~a³; a⁴ Ɩ⁶ ı  ɪ⁴ R r  ɾ~r 

B b  b J⁵ j  ʤ S s  s 

C⁵ c  ʧ K k  k  sh⁵  ʃ 

D d  d  kp  k͡p T t  t 

 dy⁵  ɟ L l  l  ty⁵  c 

E e  e³ M m  m U u  u³ 

Ɛ ɛ  ɛ⁴ N n  n Ʋ ʋ  ʊ⁴ 

F f  f  ng  ŋ V v  v 

G g  ɡ  ny  ɲ W w  w 

 gb  ɡ͡b O o  o³ Y y  j 

H h  h Ɔ ɔ  ɔ⁴ Z⁷ z  z 

I i  i³ P p  p  ʼ  ʔ 

1 andere Bezeichnung und Schreibweise: Anyi, Anyinisch, 

Agni 
2 siehe unten Anmerkung 3 
3 +ATR-Lautung 

4 –ATR-Lautung 
5 siehe unten Anmerkung 5 
6 nur mit Seriphen unterscheidbar 
7 meist nur in Lehnwörtern 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Afrkanische Sprachen > Niger-Kongo-Sprachen > (Kern-Niger-Kongo-Sprachen >) Atlantik-
Kongo-Sprachen > Volta-Kongo-Sprachen > Süd-Volta-Kongo-Sprachen (Kwa-Benue-Kongo-Sprachen) > 
Kwa-Sprachen > Nyo-Sprachen > Potou-Tano > Tano > Zentral-Tano (Akan-Bia) > Bia > Nord-Bia (> Anyi-
nisch). 

2. Status: Anyin ist eine der Nationalsprachen Ghanas, jedoch ohne einen offiziellen Status. 

3. Anyin unterscheidet wie alle Akan-Bia-Sprachen bei den Vokalen solche: 
– a) die mit weiter nach vorn geschobener Zungenwurzel („+ATR“) gesprochen werden [i, e, ɐ, o, u] und 
– b) die mit mehr nach hinten geschobener Zungenwurzel („–ATR“) gesprochen werden [ɪ, ɛ, a, ɔ, ʊ]. 

Diese Unterscheidung ist die Grundlage für die Vokalharmonie, von der jedes Anyin-Wort geprägt ist: 
– a) Folgen einem –ATR-Vokal die +ATR-Vokale /i, a, u/, so werden erstere ebenfalls zu +ATR-Vokalen. 
– b) Folgen den –ATR-Vokalen /ɛ, a, ɔ/ dagegen die +ATR-Vokale /e, o/, so werden letztere zu den –ATR-
Vokalen [ɪ, ʊ]. 

4. Die Vokale ›a, i, ı, u, ʋ‹ werden in der Umgebung von Nasallauten nasaliert. Sie werden teilweise auch durch 
eine Tilde ›˜‹ gekennzeichnet. 

5. Die orthographische Schreibweise dieser Affrikaten ist den Quellen nicht mit der erforderlichen Sicherheit zu 
entnehmen. 

6. Anyin ist wie alle Akan-Bia-Sprachen eine Tonsprache mit zwei Haupttönen: 
– a) einem Hochton [-˥] (gekennzeichnet durch einen Akut ›´‹); 
– b) einem mittleren Tiefton [-˨] (gekennzeichnet durch einen Gravis ›`‹). 
Daneben gibt es einen neutralen Ton (unbezeichnet). 

Bei Doppelvokalen ergeben sich darüber hinaus (mit entsprechender Kennzeichnung): 
– c) ein fallender Hochton [-˥˩]; 
– d) ein steigender Tiefton [-˩˥].  

Die Töne werden nur gekennzeichnet, um Doppelbedeutungen zu vermeiden. 
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